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“Sport-Report” bei LSB-Wett-
bewerb wieder unter den besten 
Vereinszeitschriften

Dieter Ruderblatt, Schlagzeilen, 
TuSSi: Die Titel der ausgezeich-
neten Hefte bei der Siegerehrung 
des Vereinszeitschriften-Wettbe-
werbs des Landessportbundes 
Rheinland-Pfalz (LSB) in der 
Koblenzer Lotto-Zentrale waren 
so bunt wie die Inhalte der Maga-
zine. Zum 20. Mal hatte der LSB 
mit Unterstützung von Lotto Rhe-
inland-Pfalz seinen ältesten Wett-
bewerb ausgeschrieben und 51 
Sportvereine des Landes schick-
ten ihre Vereinshefte ein, um sie 
den kritischen Blicken der Jury zu 
präsentieren. Dabei wurden nicht 
nur Inhalt, Vielfalt, Fotos, Layout 
und die Titelseite kritisch unter die 
Lupe genommen. Auch die Leser-
bindung und die Häufigkeit des 
Erscheinens trugen zur Platzier-
ung bei.

In den Kategorien „Vereine bis 
500 Mitglieder“ und „Vereine 
über 500 Mitglieder“ belegten die 
Rudergesellschaft Speyer und die 
TG 1861 Mainz-Gonsenheim die 
ersten Plätze. Der VfR Eintracht 
Koblenz erreichte mit dem „Sport-

Report“ diesmal den siebten Rang.

Insgesamt wurden 23 Preise 
vergeben. Die Siegprämien im 
Gesamtwert von 5.000 Euro über-
reichten LSB-Präsidentin Karin 
Augustin und LSB-Vizepräsident 
Walter Desch an die Redakteure 

der ausgezeichneten Sport-
vereine. Lotto-Geschäftsführer 
Jürgen Häfner zeigte sich eben-
falls beeindruckt vom Engage-
ment der Vereinsvertreter. „Sie 
sind ehrenamtlich tätig, allein 
deshalb haben Sie alle einen Preis 
verdient“, sagte Häfner.

Liebe Vereinsmitglieder, 
liebe Leserinnen und Leser,

der VfR Eintracht Koblenz darf ein 
weiteres Mal stolz sein: Im Wett-
bewerb des Landessportbundes 
Rheinland-Pfalz “Wir suchen die 
beste Vereinszeitschrift” zählte 
unser “Sport-Report” in der Kate-
gorie “Vereine über 500 Mit-
glieder” erneut zu den besten 
zehn Zeitschriften! Auch wenn 

es dieses Mal “nur” Rang sieben 
war: Wir freuen uns sehr über 
diese Auszeichnung, die sicherlich 
zugleich ein Ansporn ist, auch in 
Zukunft in dieser Art und Weise 
über das vielfältige Geschehen in 
unserem Verein zu berichten.

Viel Vergnügen bei der Lektüre 
wünscht Ihnen allen

Frank Jellinek, Pressewart

Ausgezeichnet: Erneut zählte der “Sport-Report” zu den besten Vereins-
zeitschriften in Rheinland-Pfalz. Pressewart Frank Jellinek (3. von links), 
Vorsitzender Roberto van der Gang (3. von rechts), Beisitzerin Edith Sols-
bacher (2. von rechts) nahmen die Auszeichnung von LSB-Präsidentin 
Karin Augustin (2. von links), Lotto-Geschäftsführer Jürgen Häfner (links) 
und LSB-Vizepräsident Werner Schröter entgegen. Foto: Peter Seydel

Bei Abteilungswechsel Formular ausfüllen

Der VfR Eintracht Koblenz bittet seine Mitglieder 
darum, bei einem Wechsel zu einer neuen Abteilung 
innerhalb des Vereins das entsprechende Ände-
rungsformular auszufüllen und dem jeweiligen 
Abteilungsleiter oder Kassierer Walter Schneider 
zukommen zu lassen.

Postfach aufgelöst / Telefonnumer Costa

Der VfR Eintracht Koblenz weist darauf hin, dass die 
Postfachadresse des Vereins nicht mehr gültig ist. 
Der VfR ist nur noch unter der Postadresse “Konrad-
Zuse-Straße 2, 56075 Koblenz” erreichbar. Zudem 
ist Costa Atzamidis, Wirt des Vereinsheims, tele-
fonisch nun unter 0261/57928641 zu erreichen.
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Hallo liebe Badminton-
freunde und Vereinsmit- 
glieder,

Die RMM (Rheinlandmannschafts-
meisterschaft) 2014/2015 
der Senioren hat begonnen. Die 
Mannschaftsführer Rebecca 
Scholz für die Mannschaft VfR 
1 und Christian Keller für die 
Mannschaft VfR 2 sind hoch 
motiviert, die Mannschaften 
durch die Saison zu führen. 
Alle Vorbereitungen sind abge- 
schlossen. Die Mannschaft-
meldungen sind rechtzeitig 
beim BVR von Jens Gebauer, 
unserem Sportwart, abgege-
ben. Die Mannschaftsordner 
und die Spielbälle für die Heim-
spiele sind verteilt. Der Vereins-
bus ist für die Auswärtsspiele 
bei Herrn Hemmersbach gebu-
cht. 

Nach einer guten Training-
Vorbereitung in den Sommer-
ferien sehen wir optimistisch 
auf die kommenden Begeg-
nungen. Nach der Premiere 
unserer zweiten Mannschaft 
2013/2014 in der Kreisliga 
Nord 1 starten wir nun in der 
Bezirksklasse Ost. In der ersten 
Mannschaft werden wir leider 
ab Dezember auf Lina Andres 
verzichten müssen, da sie aus 

beruflichen Gründen Koblenz 
verlässt. Ich wünsche beiden 
Mannschaften erfolgreiche und 
verletzungsfreie Spiele. 

In der Jugendabteilung läuft es 
prima. Jens Gebauer und Jan 
Niklas leiten die jugendlichen 
Spieler gut an, und es hat weiter 
etliche Neuanmeldungen gege-
ben. Die Dienstagsgruppe und die 
Mittwochsgruppe wurden am 22. 
und 26.07., dem jeweils letzten 
Trainingstag vor den Sommer-

ferien, mit einem Eis in die Ferien 
verabschiedet. 

Bis Weihnachten ist es nicht mehr 
weit, und die Planung der Weih- 
nachtsfeier steht an. Bitte no-
tiert den Termin: Am Freitag, 12. 
Dezember, treffen wir uns um 19 
Uhr im VfR-Vereinsheim bei Tolli 
und Costa zur Weihnachtsfeier. 
Ich freue mich auf eine gemüt-
liche Runde mit Euch, beim BINGO 
spielen und beim Weihnachts- 
lieder singen. 

Badminton

Abteilungsleiter
Jann Christians

Osterhausstraße 30
56072 Koblenz

Telefon: 0261/52551

Handy:
0170/2075075

E-Mail: 
jann.christians@
t-online.de

Die Bambini-Gruppe bei der letzten Übungsstunde vor den Sommerferien.



SPORT-REPORT DES VfR EINTRACHT KOBLENZ e.V.		  AUSGABE 03/14	 SEITE 06

Zur Info: In den Herbstferien vom 
20. Oktober bis 31. Oktober ist die 
Halle für uns verfügbar, und somit 
findet normales Seniorentraining 
statt. Das Jugend- und Bambini-
Training macht jedoch „Pause“. Ich 
wünsche allen bei bester Gesund-
heit einen „Goldenen Oktober“ und 
viel Spaß beim Badmintonspiel.

So long Euer Abteilungsleiter Bad-
minton

Jann Christians

Was Süßes vor der Pause: Sowohl 
die Bambinigruppe (Foto oben) 
als auch die Jugendgruppe (Foto 
unten) der Badmintonabteilung 
des VfR Eintracht Koblenz wurde 
mit einem Eis in die Sommerferien 
verabschiedet. 

In einer Familie kann
man mehr erreichen.
Deshalb sind EVM, KEVAG und Gasversorgung Westerwald
jetzt die neue energieversorgung mittelrhein.
Das Energie- und Dienstleistungsunternehmen in Ihrer Nähe.

Hier sind wir zu Hause.

evm_AZ_210_148_sw.indd   1 30.06.14   14:10

ANZEIGE
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Hallo liebe Sportfreunde!

So gut wie der Juni mit unserem 
internen Turnier begann, so gut 
endete er. Es gab wieder einmal 
einen runden Geburtstag zu feiern 
– immer eine erfreuliche Angele-
genheit für alle Anwesenden.

In Eigeninitiative wurde in diesem 
Monat in Freiburg eine Schulung 
für „Leg- und Schießübungen“ 
unter Leitung von Sportfreund 
Söhnke, neunter Platz der Welt-
meister, von Franz und Gabi G. 
besucht. Die dort errungenen 
Erkenntnisse werden von den 
beiden auch gerne an alle  
Schweinchenjäger weitergegeben 
und dankbar angenommen.

Ein Höhepunkt dieses Sommers 
war für viele von uns natürlich 
die Fußball-Weltmeisterschaft. 
Da war an manchem Spieltag die 
Anwesenheit eher gering – Hitze 
und angesagte Gewitter schreck-
ten auch so manchen ab… Egal – 
Deutschland wurde Weltmeister, 
und die Freude war groß!

Franz und Gabi G. legten dann 
eine Woche später, am 19. Juli in 
Urmitz beim „Spießbratenturnier“, 
wieder los. Am 27. Juli bei Rot-
Weiß Neuwied konnten beide von 
27 Teams einen guten sechsten 
Platz erkämpfen.

Noch richtig in Schwung war Franz 
auch bei der (dringend notwendi-
gen) Pflege unsere Grünanlage 
im Eingangsbereich. Wer Garten-
arbeit kennt, der weiß auch, dass so 
ein Einsatz nur mit einem „Danke- 
schön“ nicht abzugelten ist!

Am 16. August startete ein 
Großaufgebot der Schweinchen-
jäger der Karthause zum „Elztal-
Turnier“ in Monreal. Insgesamt 
26 Mannschaften waren ange-
treten, vier davon aus unseren 
Reihen. Die Platzierungen können 
sich sehen lassen. Die Beste von 
allen war Nora S., Franz und Gabi 
G. belegten den neunten, Dirk und 
Erika G. den 13. und Edith S. und 
Waltraud M. den 14. Rang. Der 
mitgereiste „Fanclub“ war, wie die 
Aktiven auch, mit dem netten und 
gemütlichen Umfeld, der Verpfle-
gung und nicht zuletzt mit dem 
Wetter sehr zufrieden.

In Neuwied fand das „Müller 
Gedächtnisturnier“ am Sonntag, 
7. September, statt, und unsere 
„ständige Vertretung“ erreichte 
dabei eine mittlere Platzierung. 
Die Teilnahme beim Turnier „55+“ 
in Bad Breisig am 13. wurde mit 
einem Platz im oberen Drittel 
beendet.

In Altwied trafen sich am Sonntag 
darauf 18 Triplett-Mannschaften 

zum Wettkampf. Dort wurde in 
der alten Burgruine gespielt. Eine 
ganz neue Erfahrung, wenn die 
Kugeln auch über die Burgmauern 
fliegen können … alles ein bisschen 
Glücksache. Für Franz und Gabi G. 
und Edith S. waren da ein zwölfter 
Platz und viel Spaß drin.

Zu unserem diesjährigen Herbst-
turnier am 18. Oktober hoffen wir 
wieder auf viele Teilnehmer, 

Ligaspieler bei Wettkämpfen

Die Teilnahme von Ligaspielern 
bei den meisten Boulewettkämp-
fen wird zumindest von unseren 
ständigen Turnierteilnehmern 
als eine gewisse Benachteiligung 
empfunden. Das können dann 
auch gelegentliche und in Eigenini-
tiative stattfindende Besuche von 
Lehrgängen, wie beispielsweise  
im Juni in Freiburg „Leg- und 
Schießübungen“ unter Leitung 
von Sportfreund Söhnke, neunter 
Platz der Weltmeister, nicht aus-
gleichen.

Die überwiegende Mehrheit 
unserer Spieler sucht jedoch Ent-
spannung, Spaß und Geselligkeit 
beim Boulen, und ich denke, die 
haben wir auf unserem Boulo-
drom – jede Woche von Neuem. 

Christiane Schaal

Boule

Abteilungsleiterin

Edith Solsbacher

Akazienweg 31

56075 Koblenz

Telefon:
0261/9524213

E-Mail: 
edithsolsbacher@
hotmail.de
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Deutsche Meisterschaft

Bei den Qualifikationen in den Lan-
desverbänden – für Rheinland-
Pfalz fand selbige dieses Jahr am 
7. September hier in Koblenz auf 
dem Boulodrom des TuS Nieder-
berg statt – erspielten wir uns von 
zwölf Frauen-Tripplette-Teams den 
zweiten Platz und waren somit für 
die Teilnahme an der Deutschen 
Meisterschaft qualifiziert. Die 
DM fand in diesem Jahr in Reck-
linghausen statt. Es starteten 64 
Teams aus ganz Deutschland. 
Nach den Spielen am Samstag 
konnte man sich entweder für das 
A-Finale oder ins B-Finale qualifi-
zieren. Wir schafften den Einzug 
ins B-Finale, welches in einem K.o.-
System ausgespielt wird.

Es ist bei uns Dreien, Jenny 
Wagner und Claudia Busch vom 
TV Weißenthurm und mir, Nora 
Salvadori, so gut gelaufen, dass 
wir zum Schluss Platz drei des 

B-Turniers erreicht haben. Und 
das war im Vergleich zum Vor-
jahr, in dem wir das erste Mal die 
Qualifikation geschafft haben und 

an der DM teilnehmen durften, 
wieder ein Schritt nach vorne.

Nora Salvadori

Emser Straße 328

www.bezi-bau.de

ANZEIGE

Nora Salvadori vom VfR Eintracht Koblenz (rechts) erreichte bei der 
Deutschen Meisterschaft in Recklinghausen zusammen mit Jenny 
Wagner und Claudia Busch beim B-Turnier einen tollen dritten Rang.
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Fußball

Abteilungsleiter

Thomas Hürter

Am Löwentor 48

56075 Koblenz

Saison 2014/15

Die Fußballabteilung ist auch 
in der kommenden Saison 
mit einer beachtlichen Anzahl 
von Mannschaften im Kreis 
Koblenz vertreten. Im Senioren-
bereich treten insgesamt drei 
Mannschaften im Spielbetrieb 
an. Dazu kommen noch die Alten 
Herren, die außerhalb des ver-
bandsorganisierten Spielbetriebs 
regelmäßige Freundschaftsspiele 
austragen.

Der Jugendbereich konnte 
stolze zehn Mannschaften 
melden. Besonders stark ver-
treten sind wieder die jüngsten 
Jahrgänge. Bei den Bambi-
nis, unseren Allerjüngsten, 
werden noch keine festen 
Mannschaften gebildet, auch 
wird kein regulärer Spiel- 
betrieb abgehalten. Hier 
kommen über 40 Kinder zum 
Training. Dies ist eine sehr 
schöne Entwicklung.

Bei den F-Junioren konnten wir drei 
Mannschaften melden. Jürgen 
Otte hat es in dem Altersbereich 
geschafft und konnte eine kom-
plette Mädchenmannschaft auf 
die Beine stellen. Das hat es schon 
lange nicht mehr beim VfR gege-
ben. Ebenfalls drei Mannschaften 
starten bei den E-Junioren in die 
Wettbewerbe.

Mit zunehmendem Alter der 
Spieler sinkt leider die Anzahl der 
entsprechenden Mannschaften. 
Bei den D-Junioren haben wir 
noch zwei Mannschaften, im C-, 
B- und A-Juniorenbereich jeweils 
eine Mannschaft. Immerhin ist 
der VfR einer der wenigen Vereine 
in Koblenz, der von den Bambinis 
bis zu den A-Junioren durchgän-
gig besetzt ist – und das ohne 
eine Jugendspielgemeinschaft mit 
einem anderen Verein einzugehen. 

Sportlich gesehen haben wir in 
allen Bereichen noch Luft nach 
oben. Unsere 1. Mannschaft und 
2. Mannschaft mussten leider 
nach der letzten Saison den Gang 
in eine tiefere Klasse antreten und 
versuchen, dort ein gutes Ergeb-
nis, eventuell sogar den Wieder-
aufstieg, zu erreichen. 

Die erste Mannschaft hat leider 
einen durchwachsenen Saison-

start hinter sich. Bis zu 13 Spieler-
ausfällte musste unser Trainer 
Ilias Atzamidis ersetzen. Dadurch 
konnten nicht immer die erhofften 
Ergebnisse erzielt werden.

Die zweite Mannschaft hingegen 
startete hervorragend in die neue 
Saison, hat sich in allen Spielen 
sehr eindrucksvoll durchgesetzt 
und konnte die ersten fünf Spiele 
alle gewinnen.

Im Jugendbereich starten alle 
Mannschaften in den Kreisklas-
sen und können im Laufe einer 
–  hoffentlich erfolgreichen 
– Saison die Leistungsklasse 
erreichen und durch einen Kreis- 
meistertitel um den Aufstieg 
in die Bezirksliga spielen. Das 
ist allerdings ein harter und 
schwer zu erreichender Weg.

Wir drücken allen unseren 
Mannschaften die Daumen und 
hoffen bei unseren Heimspielen 
auf rege Unterstützung der 
Karthäuser. Einzelberichte aus den 
Mannschaften werden in der nächs- 
ten Ausgabe wieder erscheinen. 
Bis dahin ist die Saison aus der 
Anfangsphase heraus und es gibt 
mehr zu berichten.

 
Andreas Loch
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WM-Fieber auf der Karthause

Die Begeisterung der Fußball-
WM war bis auf die Karthause 
spürbar. Beim Fußballcamp 
des VfR Eintracht Koblenz und 
der Fußballschule Doppelspass 
konnten 44 Mädchen und Jungen 
zwischen sieben und vierzehn 
Jahren ihrer Fußballbegeisterung 
freien Lauf lassen. 

Auf dem wunderschönen Kunst-
rasenplatz standen kindgerech-
tes Fußballtraining und originelle 
Spielformen im Vordergrund. 
Filigrane Dribbelparcours, Tech-
nik- und Passübungen oder die 
Schussgeschwindigkeitsmess-
maschine sorgten für jede Menge 
Abwechslung.

Fußball macht hungrig. Am Mittag 
wurden die jungen Kicker im VfR-
Vereinsheim bei Costa und Tolli 
mit leckerem Essen verwöhnt. 
Am Nachmittag standen Spiel- 
und Turnierformen auf dem Pro-
gramm. Ruhmreiche Nationen wie 
Argentinien, Brasilien oder Italien 
spielten um Titel und Ehre. Unver-
gessliche Siege konnten gefeiert, 
dramatische Niederlagen mussten 
verdaut werden. Anders als bei der 
WM in Brasilien durften sich auf 
der Karthause auch andere Teams 
in die Siegerlisten eintragen. Beim 

Fußballabzeichen stellten die Nach-
wuchskicker am Ende der Woche 
ihr Können unter Beweis. 

„Für uns als Verein war es wieder 
eine tolle Geschichte“, sagte VfR-
Abteilungsleiter Thomas Hürter. 
„Jugendarbeit wird bei uns großge-
schrieben. Wir freuen uns, dass 
so viele Kinder mit Begeisterung 
und Spaß dabei waren.“ Während 
der fünf Tage besuchten auch 
zahlreiche Eltern, Großeltern oder 
Freunde das Fußballcamp, um die 
Fortschritte bei den Fußballstars 

von morgen zu bewundern. Alle 
Campkinder erhielten eine kom-
plette adidas-Fußballausrüstung 
mit dem Original-WM-Ball „Bra-
zuca Junior“, eine Trinkflasche 
sowie eine Erinnerungsurkunde.

„Wir bedanken uns ganz herzlich 
beim VfR Eintracht Koblenz für die 
Gastfreundschaft und die perfek-
ten Rahmenbedingungen“, resü-
mierte Marco Wagner von der 
Fußballschule Doppelspass am 
Ende des einwöchigen Sommer-
camps auf der Karthause.

44 Mädchen und Jungen hatten beim Fußballcamp des VfR Eintracht und der Fußballschule Doppelspass auf der 
Karthause auch in diesem Jahr wieder viel Spaß.
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Fußball, Freunde, Ferienspaß

Fußball, Freunde, Ferienspaß: 
Unter diesem Motto fand nach der 
tollen Premiere im vergangenen 
Jahr das zweite Caritas-Fußball-
camp in Kooperation mit der 
Fußballschule Doppelspass statt. 
40 Mädchen und Jungen zwischen 
sieben und vierzehn Jahren waren 
mit großer Begeisterung bei der 
Sache. 

Auf der wunderschönen Anlage 
des VfR Eintracht Koblenz auf der 
Karthause standen kindgerech-
tes Fußballtraining und 
originelle Spielformen im 
Vordergrund. „Neben den 
sportlichen Inhalten war 
es uns ein besonderes 
Anliegen, auch die sozialen 
Kompetenzen der Kinder 
zu fördern“, so Caritasmit-
arbeiter Marco Wagner, 
der die Kinder mit einem 
erfahrenen Trainerteam 
betreute. „Teamgeist und 
wertschätzender Umgang 
wurden großgeschrieben 

– auf und neben dem Spielfeld.“

Im Verlauf der Woche gab es auch 
prominenten Besuch. Bürger-
meisterin Marie-Theres Hammes-
Rosenstein und Walter Desch, 
Präsident des Fußballverbandes, 
kamen auf die Karthause, um den 
Nachwuchskickern auf die Füße 
zu schauen. „Man sieht, dass 
die Kinder sehr viel Spaß haben. 
Es ist besonders schön, dass so 
viele Mädchen teilnehmen“, so die 
Bürgermeisterin. Walter Desch 
hob das Engagement der vielen 
Vereine hervor, die einen wichtigen 

Beitrag in unserer Gesellschaft 
leisten. Er freute sich besonders, 
dass sich gleich mehrere Kinder 
im Anschluss an das Camp einem 
Fußballverein anschlossen.

„Wir bedanken uns herzlich bei 
der Lotto-Stiftung, der Sparkasse 
Koblenz, der Volksbank Koblenz-
Mittelrhein, der Rhein-Mosel-
Werkstatt und dem gastgebenden 
VfR Eintracht Koblenz“, resümierte 
Caritasdirektorin Martina Best-
Liesenfeld. „Mit ihrer Unterstüt-
zung schenkten sie den Kindern 
eine unvergessliche Ferienwoche.”

Die jungen Kicker wurden im Rahmen des Fußballcamps des VfR Eintracht Koblenz und der Fußballschule  
Doppelspass im VfR-Vereinsheim bei Costa und Tolli mit leckerem Essen verwöhnt. 
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Der VfR gratuliert zum Vereinsjubiläum:

Name			   Eintritt		 Jahre
Peter Schmitt		  10.09.74	   40 
Andreas Quidde		  01.07.79	   35
Wieland Schmitt		  01.07.79	   35
Katharina Biallass		  01.07.79	   35
Werner Mathesius		  01.08.79	   35
Heinz-Georg Goos		  01.09.79	   35
Frank	Goos 			   01.09.79	   35
Martin Kleh			   01.08.84	   30
Franz-Michael Becker		 01.09.84	   30
Brigitte Stauch		  01.07.89	   25
Jan Graevendieck		  01.08.89	   25
Ute Müllers 			   01.09.89	   25
Ursula Schwarz		  01.07.94	   20
Kai Kröll			   01.07.94	   20
Annette Orth			   01.07.94	   20
Hilde Kleinmann		  01.09.94	   20
Stephanie Schmitt		  01.07.99	   15
Monika Rasen		  01.07.99	   15
Johanna Nolte		  01.07.99	   15
Andreas Hoffmann		  01.07.99	   15
Thorsten Geissen		  01.07.99	   15
Yannick Wermann		  01.07.04	   10
Alexander Boehnhardt	 01.07.04	   10

Name			   Eintritt		 Jahre
Friedhelm Krämer		  01.08.04	   10
Thomas Endres		  01.08.04	   10
Lukas Otte			   01.09.04	   10
Andreas Fritz			  01.09.04	   10
Andre Wilke			   01.09.04	   10
Monna Al-Khaldi		  01.07.09	     5
Lisa Franke			   01.07.09	     5
Sebastian Dommasch	 01.07.09	     5
Eugen Burbach		  01.07.09	     5
Jan Scharf			   01.07.09	     5
Yannik Masendorf		  01.08.09	     5
Merle Löw			   01.08.09	     5
Jens Baumgart		  01.08.09	     5
Claudia Baumgart		  01.08.09	     5
Christine von Bredow		 01.08.09	     5
Antolonie Kristijan		  01.08.09	     5
Christopher Nebe		  01.09.99	     5
Judith Höhler			  01.09.09	     5
Bernd Thomaßin		  01.09.09	     5
Anne Thomaßin		  01.09.09	     5
Felix Thomaßin		  01.09.09	     5
Andreas Werner		  01.09.09	     5
Quenten Kubitza		  01.09.09	     5
Maria Goldberg		  01.09.09	     5

ANZEIGE

Die Berichterstatter 
dieser Ausgabe sind: 

- Jann Christians 
  (Badminton)
- Christiane Schaal 
  (Boule)
- Nora Salvadori (Boule)

- Andreas Loch
  (Fußball)
- Marco Wagner
  (Fußball)
- Marcus Bur (Schach)
- Dieter Jahn (Ski)
- Harry Burkhardt
  (Tennis)

- Jörg Bärtges
  (Tennis)
- Werner Kölgen
  (Tennis)
- Lutz Wilcke 
  (Tischtennis)
- Ruth Wagner 
  (Turnen)
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Liebe Schachfreunde und 
Vereinskameraden!

nach der langen Sommer-
pause haben im September die 
Mannschaftswettkämpfe wieder 
begonnen. Wir sind in der Saison 
2014/2015 erneut in fünf ver-
schiedenen Ligen vertreten, von 
der B-Klasse bis hinauf in die 
Rheinland-Pfalz-Liga. Nach der 
erfolgreichen letzten Saison mit 
insgesamt drei Meistertiteln wird 
es in dieser Saison voraussichtlich 
darum gehen, die über die Ligen 
verteilten Mannschaften dort zu 
konsolidieren.

Insbesondere mit der Meister-
schaft der 3. Mannschaft standen 
wir wie mehrfach in den letzten 
Jahren vor der Frage, ob diese 
Mannschaft aufsteigen soll/will 
und wir eine weitere Mannschaft 
in der Rheinlandliga melden. Auf-
grund der Tatsache, dass wir die 
nächste Saison in allen oberen 
Mannschaften mit einer relativ 
geringen Spielerdecke auskom-
men müssen und die Rheinland-
liga sonntags spielt, haben wir 
uns entschieden, auf den Aufstieg 
zu verzichten, da wir ansonsten 
sicher an vielen Spieltagen in 
große Personalnot gekommen 
wären. 

Mit der Erfahrung aus 2011/ 

2012, als aufgrund dieser 
Personalnot gleich mehrere 
Mannschaften abgestiegen sind, 
verschieben wir einen möglichen 
Aufstieg lieber um ein Jahr, in 
dem vielleicht einige Kinder- und 
Jugendliche weiter nach oben 
aufrücken können.

Durch den direkten Wiederauf-
stieg der 4. Mannschaft sind wir 
in dieser Saison wieder mit zwei 
Mannschaften in der Bezirksliga 
vertreten, die beide um die vor-
deren Plätze mitspielen können, 
sodass wir die Aufstiegssitua-
tion nächstes Jahr eventuell neu 
überdenken müssen.

2014/2015 werden wir nur 
noch mit sieben Mannschaften 
antreten, da die 7. Mannschaft 
von Kai Mailitis fast vollständig in 
meiner 4. Mannschaft aufgehen 
wird, um aus einer 5er-A-Klasse-
Mannschaft eine 8er-Bezirksliga-
Mannschaft formen zu können. 
Zudem haben uns einige Spieler 
verlassen oder pausieren für 
ein Jahr, sodass wir einige 
Mannschaften ergänzen mussten. 

Erfreulich ist, dass wir im Bereich 
des Kinder- und Jugendschachs 
weiter eine große Anzahl von Inter-
essierten haben, von denen einige 
innerhalb kurzer Zeit im Bereich 
des normalen Spielbetriebs inte-

griert werden konnten, da wir 
gerade den schachlich stärkeren 
Kindern weitere Herausforder-
ungen bieten wollen und können. 
Es zahlt sich somit weiterhin die 
kontinuierliche Förderung talen-
tierter Kinder und Jugendlicher 
aus. Daher bin ich bei der Vielzahl 
an Kindern, die zurzeit das Kinder- 
und Jugendtraining besuchen, 
optimistisch, dass wir zukünftig 
wieder auf acht Mannschaften 
aufstocken können.

Schachjugend

Sensationelle Ausbeute bei  
der Bezirksjugendeinzelmeister-
schaft

Am letzten Wochenende der 
Sommerferien ging es für unsere 
Jugend nach Montabaur zu den 
Bezirkseinzelmeisterschaften. Mit 
elf Teilnehmer/innen mussten wir 
im Vergleich zum Vorjahr zwar 
einen kleinen Rückgang verzeich-
nen, stellten mit gut einem Viertel 
der Teilnehmer aber das größte 
Kontingent. Die Spielbedingungen 
in der Jugendherberge waren 
sehr gut, ebenso das Essen. 
Draußen konnte man Fußball, Vol-
leyball oder Tischtennis spielen 
oder einfach im angrenzenden 
Wald die spielfreie Zeit verbrin-
gen. Das Wetter spielte auch mit.

Schach

Abteilungsleiter

Marcus Bur

Hauptstraße 87

56220 St.Sebastian

Telefon:
0261/9822116

E-Mail: 
marcusbur@web.de
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Ursprünglich aus der Not geboren, 
erwies sich die Jugendherberge 
Montabaur als echter Glücksgriff. 
Auch weil die Herbergsleitung 
und alle Angestellten wirklich sehr 
freundlich waren. Leider keine 
Selbstverständlichkeit! Schach 
wurde dann auch gespielt, und 
wie...

U10/U12
Da es hier nur fünf Teilnehmer gab, 
spielte die U10 zusammen mit 
der U12 in einer Gruppe. Hagen 
Stahnecker wurde mit 6/7 Punk-
ten ohne Niederlage Erster der 
Gesamtgruppe (16 Teilnehmer) 
und damit natürlich auch der 
U10. Jonas Marquardt war der 
jüngste Teilnehmer im Feld und 
erreichte bei seinem ersten offi-
ziellen Turnier tolle 4,5/7 Punkte 

und wurde Zweiter der U10. Den 
dritten Platz erreichte Arthur Wei-
dental. Und das, obwohl er am letz-
ten Tag leider nicht mehr antreten 
konnte und damit zwei Partien 
weniger spielte. Niclas von Rhön-
eck wohnt genau neben Jonas, 
und auch er spielte sein erstes offi-
zielles Turnier. Mit 3,5/7 Punkten 
konnte er sich mit hauchdünnem 
Vorsprung noch den Pokal für den 
dritten Platz in der U12 sichern. 
Von beiden wird sicher noch eini-
ges zu berichten sein.

U14
Ursprünglich sollten drei unserer 
Spieler in dieser Altersklasse 
antreten. Doch Nikita Kirsch und 
Ricardo Mailitis wechselten in 
höhere Altersklassen, da die U14 
in diesem Jahr vergleichsweise 

schwach besetzt war und da man 
mit neun Teilnehmern einfach 
ganz schlecht ein siebenrundiges 
Turnier spielen kann. Danach war 
das Feld in der Spitze sehr aus-
geglichen, und drei Spieler ende-
ten mit 4/7 Punkten gleich-auf. 
Darunter auch Paul Plum, der 
leider aufgrund der etwas schlech-
teren Feinwertung „nur” Vierter 
wurde.

U16/U18
Mit 19 Teilnehmern das größte 
Turnier. Für den Gesamtsieg 
reichte es zwar nicht, dafür beleg-
ten wir aber die Plätze zwei, vier, 
fünf, sechs, sieben und zehn. Der 
Reihenfolge nach: Mit 5/7 und 
ohne Niederlage wurde Philipp 
Reitz Gesamtzweiter und damit 
Erster in der U16.

Die erfolgreichen Teilnehmer der Bezirksjugendeinzelmeisterschaft 2014 in Montabaur: (von links, hintere Reihe) 
Kai Mailitis (Übungsleiter), Philipp Reitz, Nikita Kirsch, Alina Uszcek, Theresa Reitz, (vordere Reihe) Hagen Stahn-
ecker, Ricardo Mailitis, Jonas Marquardt, Niclas von Rhöneck.
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Alina Uszcek, die seit dieser 
Saison für uns spielt, erreichte 
ebenfalls ungeschlagen 5/7 
Punkte und wurde damit Zweite in 
der U16w. Matthias Riedel macht 
nur Remis, wenn es nicht anders 
geht. Am Ende kam er auf 4,5/7 
Punkte, wurde Gesamtfünfter und 
damit Dritter in der U16.  Theresa 
Reitz ist eigentlich gerade mal im 
ersten Jahr U14. Aber natürlich 
suchte die amtierende Rheinland-
Pfalz-Meisterin in der U12w die 
Herausforderung und konnte mit 
4,5/7 und als Gesamtsechste 
überzeugen. Außerdem kam sie 
damit auf Platz eins der U18w.

Noch Verblüffenderes schaffte 
Ricardo. Er ist ja eigentlich noch 
U10 und erspielte sich bei den 
Großen jede Menge Respekt. Mit 
4/7 und nur einer Niederlage 
(gegen Philipp) wurde er Siebter 
und außerdem Erster bei der U18.

Ebenfalls 4/7 erreichte Nikita, 
der netterweise auf den Titel in 
der U14 verzichtete (den er ziem-
lich sicher erspielt hätte). Leider 
blieb er am Anfang etwas unter 
seinen Möglichkeiten, bevor er 
dann zeigte, dass er doch ganz 
gut Schach spielen kann.

Außerdem wurde in Montabaur 
auch noch die Bezirksblitzmeister-
schaft ausgespielt. Hier konnten 
Theresa (U18w), Alina (16w), 
Matthias (U16), Nikita (U14) und 
Ricardo (U10) jeweils den ersten 
Platz erreichen. Insgesamt also 
ein richtig tolles Ergebnis, dass 
den Aufwärtstrend des letzten 
Jahres klar unterstreicht.

Offene Stadtmeisterschaft der 
Stadt Koblenz

Am 19. September hat in der Villa 

Rochade die alljährliche offene 
Koblenzer Stadtmeisterschaft 
begonnen, deren Ausrichter die 
Schachabteilung nun bereits 
seit vielen Jahren ist. In diesem 
Jahr haben sich 46 Spieler/
Innen angemeldet, die bei diesem 
siebenrundigen Turnier bis Mitte 
Oktober den Koblenzer Stadt-
meister sowie den Bezirkseinzel-
meister des Bezirks Rhein-Nahe 
ermitteln. Über den Ausgang 
dieses größten Schachturniers in 
Koblenz werde ich in der nächsten 
Ausgabe berichten.

Aktuelle Informationen zu allen 
laufenden und absolvierten Tur-
nieren sowie Rückblicke auf die 
Vorsaisons sind zahlreich auf der 
Homepage der Schachabteilung 
hinterlegt.

Marcus Bur

Das Digitale Erbe regeln
Einfach und sicher – mit dem Online-Schutzpaket

Sichern von Guthaben

Schutz vor Schulden

Schutz der Privatsphäre

Einfach und sicher – mit dem Online-Schutzpaket

Wir beraten Sie Gerne!

Bestatter Moitz In der Hohlstadt 34, 56076 Koblenz-Pfaffendorf

Telefon: 0261-76527 - Internet: www.bestatter-moitz.de

ANZEIGE
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Auf geht’s in den Schnee: 
Plant jetzt Euren Winterurlaub
 
Schon seit Wochen künden die 
Geschäfte die nahende Weih-
nachtszeit an. Wer all dem 
Rummel und der Hetze nach 
dem passenden Weihnachtsge-
schenk für den Partner oder die 
Familie entgehen möchte, kann 
sich schon jetzt frühzeitig für ein 
Präsent entscheiden, an dem sich 
alle erfreuen können. Denn eine 
Reise in den Schnee vermittelt 
das romantische Gefühl des Win-
ters doch am besten.

Auch wenn die Temperaturen der-
zeit noch recht mild sind, bieten 
in Deutschland viele Regionen 
Schnee im Überfluss. In den Mit-
telgebirgen oder im Voralpenland 
kommen Skihasen und Winter-
sportler voll auf ihre Kosten. Um 
die Kosten aber gering zu halten, 
empfiehlt es sich, sich bereits jetzt 
für ein Angebot zu entscheiden, 
um sich so Frühbucherrabatte 
zu sichern. Dann bleibt genügend 
Geld in der Urlaubskasse, um mit 
der ganzen Familie das reizvolle 
Angebot der Region auszukosten.

Speziell für Familien bieten zahl-
reiche Hotels optimale Bedin-
gungen, die den Kindern viel 

Unterhaltung und so den Eltern 
auch Raum zu Erholung bieten. 
Für die Aktiven bieten die Skige-
biete Sportattraktionen im Über-
fluss: vom klassischen Rodeln bis 
hin zum Snowboarden oder Para-
gliding, das besonders im Winter 
über den verschneiten Hügeln und 
Tälern beindruckende Ausblicke 
bietet.

Gefeiert werden kann dann 
natürlich auf den zahlreichen 
Après-Ski-Partys, die man heute 
nicht nur in den Wintersport-Hoch-
burgen findet. Wer es ruhiger 
angehen lassen möchte, kann in 
den zahlreichen Wellnesstempeln 
und Hotels in entspannter Atmo-
sphäre die Seele baumeln lassen 
oder sich nach einem winterlichen 
Spaziergang in der Sauna aufwär-
men. Nicht zu vergessen sind die 
vielen kulinarischen Genüsse und 
die sich dem Essen anschließen-
den Cocktailabende vor dem 
Kaminfeuer.

Natürlich locken viele Hotels 
besonders zur Winterzeit mit 
Kombiangeboten und verführen 
die Urlauber mit lukrativen All-
Inklusive-Angeboten – vom Weih- 
nachtsarrangement bis zur aus-
gefallenen Silvesterparty. Das 
world wide web bietet immer 

wieder neue Portale und Home-
pages an, wenn man mit winter-
lichen Begriffen googelt – einfach 
mal ausprobieren.

Denkt daran: Der frühe Vogel 
fängt der Wurm! Viel Spaß beim 
Stöbern auch gerne auf unserer 
Homepage unter www.vfr-koblenz.
de.
 

Termine der Skiabteilung:

In den Herbstferien 2014 findet 
keine Übungsstunde in der Halle 
statt. Am 21. Oktober findet auf 
dem Remstecken das allseits be-
liebte Walking ab 17.30 Uhr statt. 
Am darauffolgenden Dienstag 
ist durch die Zeitumstellung kein 
Walking im Hellen möglich.

Bitte merkt Euch auch schon mal 
den Termin für die Weihnachts-
feier am Dienstag, 16. Dezember 
2014, ab 20 Uhr im Vereinsheim 
bei Costa und Toli.
 

Bis dahin werden wir gemeinsam 
noch einige Übungsstunden mit 
viel Spaß am Sporttreiben haben.
 

Es grüßt Euch 
Euer Dieter Jahn

Ski

Abteilungsleiter

Dieter Jahn

Rheinstraße 11

56204 Hillscheid

Telefon: 
02624/6638

E-Mail: 
dJahn64@web.de
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Liebe Tennisfreunde,

die Freiluftsaison geht allmählich 
dem Ende entgegen, die Ten-
nishalle ruft uns. Was gilt es im 
Rückblick zu berichten?

1.	 Objekt neuer Spielplatz
2.	 Zwei Tennisferiencamps 
in den großen Schulferien
3.	 Deutsch-kanadische Ten-
nisbegegnung
4.	 J u g e n d c l u b m e i s t e r -
schaften
5.	 Wichtige Termine 

Zusammen mit dem Platz-
wart wurden folgende Ter-
mine für Grünschnitt sowie 
den Platzrückbau (Winterfest- 
machen) planerisch festge-
halten: 11./18./25. Oktober 
(samstags) jeweils ab 10 Uhr; ich 
bitte um namentliche Vorausan-
zeigen (Arbeitsstunden) an den 
Platzwart Andreas Wisniewski 
(Handy: 0172/1384667) 
für dessen Planung. Die tele-
fonische Erreichbarkeit von 
Costa und Toli im Clubhaus 
(nicht Geschäftszimmer) lautet: 
0261/57928641.

Der Termin für die Erneuerung 
der Plätze 5 bis 7 ist leider noch 
nicht verfügbar.

Harry Burkhardt

Tennis

Abteilungsleiter

Harry Burkhardt

Wismarer Straße 3

56075 Koblenz

Telefon:
0261/5791707

E-Mail:
harryburkhardt@
web.de

Spendenaufruf

Liebe Mitglieder und Freunde der 
Tennisabteilung, 

nach der Ortsbegehung am 28. 
Mai 2014 unseres „Kinderspiel-
platzes“ durch Mitarbeiter des 
Grünflächen- und Bestattungs-
wesens (Stadt Koblenz) wurden 
die vorhandenen Spielgeräte als 
nicht mehr zulässig, da gefahren-
trächtig, erklärt. Sie wurden ent-
fernt.

Da der Verein für die Erneuerung 
der drei grünen Plätze in diesem 
Jahr mit über 40000 EURO belas-
tet wird, bitte ich Mitglieder und 
Freunde der Tennisabteilung um 
Spenden. Es geht zunächst um 
eine Anschubfinanzierung.

Ermutigt durch mündliche Spen-
denzusagen einiger Mitglieder 
sowie Externe, habe ich diesen 
Weg gewählt, um für die kom-
mende Saison 2015 unseren 
„Kleinen“ gerecht zu werden und 
auch die Familienfreundlichkeit 
des Vereins zu unterstreichen. 
Der geschäftsführende Vorstand 
des VfR unterstützt diese Vorge-
hensweise. 

Spendenzeitraum: ab jetzt bis 
Ende März 2015

Spendenkonto:  	 VfR Ein-
tracht Koblenz e.V.; Sparkasse 
Koblenz 

IBAN: DE35 5705 0120 0000 
0437 86

Stichwort: „Spende Kinderspiel-
platz Tennisanlage VfR KO“

Absender (Person / Firma) und 
bei Bedarf Hinweis SB ja (= Spen-
denbescheinigung) 

Spendenbescheinigung:	 wird 
bei Bedarf erstellt und zugesandt

Spendenliste: erscheint 
namentlich im „Sport-Report“

Spendenschild Spielplatz: bei 
Einzahlungen ab 100 Euro 

Die Gerätefestlegung wird zeit-
gerecht erfolgen. Die Lieferfirma 
ABC-Team Spielplatzgeräte GmbH 
wird uns beraten; betroffene 
Eltern mit Kleinkindern werden in 
den Auswahlprozess einbezogen. 

Im Voraus mich bedankend

Harry Burkhardt
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28. und 29. Tennis-Tagescamp 
beim VfR Eintracht erfolgreich 
durchgeführt

Erneut fand in der Tennisanlage 
des VfR Eintracht Koblenz auf der 
Karthause in der ersten sowie 
letzten Ferienwoche das allseits 
beliebte Tennis-Tagescamp statt. 
Hierzu hatten Eltern insgesamt 

63 Kinder und Jugendliche im 
Altersbereich von 6 bis 16 Jahren 
angemeldet. 

Es wurden sieben Trainingsgrup-
pen gebildet. An vier Tagen wurde 
von 10 bis 16 Uhr trainiert, unter-
brochen durch ein Mittagessen im 
Clubhaus. Der Mittwoch stand im 

Zeichen einer Wanderung durch 
die Ruppertsklamm, anschließen-
dem zünftigem Mittagessen und 
einem Fußballspiel.

Den Abschluss bildete am Frei-
tag die traditionelle Siegereh-
rung: Jeder Teilnehmer erhielt 
eine Urkunde über das abgelegte 

Tennisabzeichen, 
einen Pokal, ein 
Gruppenfoto, und 
schließlich durfte 
sich jeder noch ein 
kleines Geschenk 
vom großen Tisch 
nehmen.

Die Trainer, Übungs-
leiter und Betreuer 
waren erfreut, dass 
es auch diesmal 
keine Verletzungen 
gab und jeder nach 
seinem Talent ein-
gesetzt und belohnt 
werden konnte. 
Zufriedene Kinder 
verließen die Anlage. 

Werner Kölgen / 
Harry Burkhardt
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Gelungener Abschluss der 
Freiluft-Saison mit den Jugend-
Vereinsmeisterschaften des VfR
 

Drei Tage trockenes Wetter, gute 
Stimmung, spannende Spiele und 
drei neue Vereinsmeister bei 
den Jugendmeisterschaften am 
zweiten September-Wochenende! 
Trotz widriger Umstände im Vor-
feld – unser Clubheim war aufgrund 
einer geschlossenen Gesellschaft 
und die „Villa Rochade” aufgrund 
der ersten Meisterschaftsrunde 
der Schachabteilung für uns leider 
nicht nutzbar – blicken die Organi-
satoren Jörg Bärtges, Dagmar 
Scherhag und Robert Stein auf 
ein gelungenes Abschlussturnier 
zurück!
 

Zum einen hielt der Wettergott 
sein Versprechen, und es blieb 
an allen Tagen trocken, wenn es 
auch so manches Mal am Himmel 
ganz schön düster aussah. Zum 
anderen konnten wir mit Hilfe 
und Unterstützung der Fußball-
Abteilung ein tolles 8x4-Meter-Zelt 
nutzen. 

Unser Dank geht hierbei an 
Thomas Hürter, der gewohnt 
kooperativ und unbürokratisch 
unserer Jugendabteilung damit 
einen großen Dienst leistete. Das 
wir dies unsererseits mit einer 
Getränkespende von drei Kisten 
Bier als kleines Dankeschön für die 
nächsten Fußball-Meisterschafts-
Heimspiele des VfR Eintracht hon-
orierten, versteht sich fast von 
alleine. So sieht ein harmonisches 
Miteinander der VfR-Abteilungen 
aus!

Des Weiteren unterstützte Bella 
Maassen den traditionellen BBQ- 
und Grillabend am Samstag mit 
sehr leckeren Steaks. Liebe Bella, 
vielen Dank auch dafür! Ebenso soll 
unser „nimmer müde werdender” 
Sportwart Werner Kölgen nicht 
unerwähnt bleiben.

Das Treppchen bei den U10 (Foto oben): 1. Laurenz Ringel, 2. Max 
Merkel, 3. Noah Roland & Alexander Romatzeck. Bei den U12-Junioren 
(Foto unten) erreichten folgende Spieler die ersten drei Ränge: 1. Rich-
ard Gotzes, 2. Moritz Kalchthaler, 3. Yannick Scherhag
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Er ließ es sich auch in diesem Jahr 
nicht nehmen, einen Zuschuss aus 
den Sommer-Trainings-Camps 
2014 von 300 Euro unserer 
Abteilung zu spenden, von denen 
100 Euro direkt in das Jugend-
turnier flossen und weitere 100 
Euro im kommenden Frühjahr in 
den Bau des neuen Kinderspiel-
platzes fließen werden. Auch Dir, 
lieber Werner, ein dickes Danke-
schön für deinen unermüdlichen 
Einsatz in unserer Abteilung – vor 
allem im Jugendbereich – und 
Deinen finanziellen Zuschuss!
 

So, nun aber zum Sportlichen. 
Insgesamt gingen in diesem Jahr 
drei Konkurrenzen an den Start. 
Bei den Kleinfeld-Spielen der Bam-
binis (U10) setzte sich am Ende 
doch deutlicher als erwartet Lau-
renz Ringel gegen Max Merkel 
durch. Das Spiel um Platz drei 
war an Dramatik kaum zu über-
bieten. Hierbei egalisierte Noah 
Roland in den letzten zwei Spiel-
minuten des 45-minütigen Spiels 
eine 7 (!)-Punkte-Führung von Alex 
Romatzeck und glich noch zum 
49:49 aus! Es sollte also wohl so 
sein: Dieses Spiel hatte definitiv 
zwei Sieger verdient! Somit gab 

es also zwei Drittplatzierte. Die 
mitfiebernden Eltern am Randes 
des Courts waren nervlich völlig 
am Ende.
 
Bei dem gemischten U12er-Feld, 
in dem sich mit Laura Ziob und 
Carina Skalicky auch zwei Mäd-
chen dem Jungenfeld stellten, 
wurde im Großfeld ein langer Satz 
bis 9 gespielt. Hier setzte sich 
am Ende wie erwartet Richard 
Gotzes im Endspiel dann über zwei 
Gewinnsätze gegen Moritz Kalch-
thaler durch. Trotz heftiger Gegen-
wehr war gegen das druckvolle 

Spiel seines Gegners kein Kraut 
gewachsen!

In einem weiteren spannenden 
Spiel um Platz drei zweier Spieler 
auf Augenhöhe setzte sich am 
Ende hauchdünn Yannick Scher-
hag gegen Janis Kalchthaler im 
Champions-Tiebreak des dritten 
Satzes durch. Bemerkenswert an 
dieser Stelle die äußerst knappen 
Niederlagen von Laura Ziob, die 
nach gerade Mal viermonatiger 
Zugehörigkeit beim VfR die etab-
lierten Jungs ganz schön ärgern 
konnte. Mach weiter so!

Am Ende waren alle Gewinner: Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer waren mit Spaß bei der Sache.
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Bei dem größten Starterfeld der 
U15, männliche Jugend, kam es 
dann zum großen Showdown in 
der Endrunde der besten drei 
Spieler. Hierbei setzte sich am 
Ende knapp, aber verdient Alex 
Funk durch. Im entscheidenden 
Spiel um den Turniersieg gegen 
Philip Hürter gewann er nach 
zwischenzeitlichem 4:8-Rück-
stand im Champions-Tiebreak 
noch mit 10:8 und sicherte sich 
den Vereinsmeister-Titel! 

Wie eng das war, zeigte auch ein 
Schlägerwurf von Alex in Rich-
tung Zaun, der deutlich sichtbare 
Spuren am Rahmen hinterließ! 
Zweiter wurde Justus Baumgart, 
der Philip noch klar schlagen 
konnte, aber bei der Niederlage 
gegen Alex sicher nicht seinen 
besten Tag hatte. Somit blieb 
Philip Hürter am Ende der gute 
dritte Platz!
 

Herzlichen Glückwunsch an 
dieser Stelle noch mal an alle 
Gewinner, die stolz und zufrie-
den mit den gewonnenen 
Pokalen nach Hause fuhren! Die 
beiden Erstplatzierten bei der 
U15 erhielten darüber hinaus 
noch einen Gutschein für einen 
Segelflug über Koblenz. Vielen 
Dank an dieser Stelle auch an 
unseren Abteilungsleiter Harry 
Burkhardt, der diese sponserte.
 

Zum Abschluss konnte im 
Rahmen unserer Tombola auch 
jeder teilnehmende Spieler per 
Los noch einen tollen Sach-
preis gewinnen. Auch hier unser 
Dank an die Sponsoren Inter- 
sport Krumholz, Sport Voswinkel, 
Buchhandlung Reuffel sowie an 
Spiele&mehr.

 

Ein weiterer Höhepunkt des 
Wochenendes war der BBQ-Grill-
abend am Samstag. In geselliger 
Runde vereint, feierten knapp 70 

Kids, Jugendliche, Geschwister, 
Großeltern und Eltern trotz kühler 
Außentemperaturen bis tief in die 
Nacht hinein.
 

Ein großes Dankeschön gilt 
unserem Grillmeister Yannick 

Bärtges sowie allen freiwilligen 
Helfern, die unser Salatbuffet 
hervorragend versorgten, und 
zum anderen den vielen helfen-
den Händen beim Auf- und Abbau, 
ohne die eine solche arbeitsinten-

sive Veranstaltung gar nicht zu 
stemmen wäre!
 
Sichtlich ermattet, aber zufrieden, 
ließen sich die drei Organisatoren 
nach drei harten Tagen Arbeit 
sowie die letzten noch anwesen-
den Helfer am frühen Abend des 

Sonntags noch ein wohlverdien-
tes “Feierabend-Bier” schmecken 
und blickten auf ein erfolgreiches 
Wochenende zurück.
 
Jörg Bärtges

Das Siegertreppchen der U15: 1. Alexander Funk, 2. Justus Baumgart, 
3. Philip Hürter
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Deutsch-kanadische Tennis-
begegnung beim VfR

Ende August erhielt ich ein 
freundliches Mail in deutscher 
Sprache von einer Funktionärin 
(technical director) des Ten-
nisverbandes der Provinz Nova 
Scotia (Neuschottland) aus deren 
Hauptstadt Halifax. Es wurden 
Trainingsmöglichkeiten sowie 
Freundschaftsspiele gesucht.

Unsere Adresse (Anlaufstation) 
wurde vom Tennisverband Rhein-
land genannt, da wir einen guten 
Namen hinsichtlich Gastfreund-
schaft sowie eine gute Organisa-
tion haben.

Eine 14-köpfige Gruppe (darunter 
zwei Trainer) im Altersbereich 
50 bis 70 weilte für zehn Tage in 
Koblenz (Unterkunft Sportschule 
Oberwerth). Das Reisemotto 

der Kanadier lautete: „Clay court 
tennis and Rieslings in Germany“. 

Für die meisten war der Sand-
platz eine neue Erfahrung. Die 
Gäste trainierten insgesamt an 
fünf Tagen auf unseren Plätzen, 
und am 11. September fanden 
Freundschaftspiele statt. Bei den 
zwölf Einzeln gingen zehnmal die 
VfRler als Sieger hervor.

Gruppenfoto mit neuen Freunden aus Kanada, so zum Beispiel Marijke Nel (vorn rechts), und dem Präsidenten 
der Tennisverbände Rheinland und Rheinland-Pfalz, Ulrich Klaus (vorn links). Es fehlen: Jörg Bärtges,  Gabriele 
Dederichs und Sandra Hürter.
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Bei ungezwungener, 
f r e u n d s c h a f t l i c h e r 
Stimmung machte das 
Spielen viel Spaß. Das 
anschließende gesell-
ige Beisammensein im 
Clubhaus mit Imbiss 
und beidseitigen Lie-
deinlagen führte zu 
echter Völkerverständi-
gung. 

Vor den Spielen bereits 
erschien der Präsident 
der Tennisverbände 
Rheinland und Rhein-
land-Pfalz, Ulrich Klaus, 
und begrüßte die Gäste 
mit warmen Worten. 
Am Abend erschien 
auch der 1. Vorsitzende 
des VfR, Roberto van 
der Gang, und freute 
sich mit. 

Für unseren Verein 
spielten: Volker Jack-
owski, Cornelia Kalch-
thaler, Jörg Litz, Helmut 
Skalicky, Brigitte Damrau, Ehepaar 
Jörg und Sabine Bärtges, Sandra 
Hürter, Günter Hombach, Gabri-
ele Dederichs, Barbara Crompton 
und Heike Schneider.

Die Gäste hatten über das Train-
ing und Spielen hinaus täglich ein 
attraktives Kulturprogramm; die 
kanadische Delegationsleiterin, 
Mareijke Nel, kennt sich bestens 

in der Gegend aus, denn sie 
spielte von 1992 bis 2001 für 
TC Schwarz-Weiss Montabaur. 
Sie spielt gegenwärtig für den TC 
Helferskirchen und wird mit LK 
8 geführt. In ihrer kanadischen 
Heimatprovinz ist sie mehrmalige 
Meisterin.

Die Sport- und Kulturreise der 
sympathischen Gäste erfuhr 
einen netten Ausklang. Bei der 

Verabschiedung wurde das Ange-
bot eines Austausches bzw. einer 
Gegeneinladung in 2015 thema-
tisiert. 

Ich bin sicher, es wird nicht lange 
dauern und die ersten Organi-
sationsdaten werden mir elek-
tronisch übermittelt. Ich halte die 
Mitglieder auf dem Laufenden.

Harry Burkhardt

ANZEIGE

Die Gäste aus der kanadischen Provinz Nova Scotia.
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Liebe Sportfreunde der  
Tischtennisbateilung, liebe  
Vereinsmitglieder!

Nach der Sommerpause steht die 
Spielsaison 2014/2015 vor der 
Tür. Unsere 1. Mannschaft hat 
ihr erstes Vorrundenheimspiel 
am 15. September gegen den 
TTSG Weißenthurm-Kettig mit 7:2 
gewonnen. Die Spieler Fabian Frit-
zer, Roberto van der Gang, Frank 
Jellinek und Kamil Maasri werden 
auch für die kommende Saison 
mit zu den Meisterschaftsfavori-
ten zählen.

Besonders hervorheben möchte 
ich unsere Nummer eins, Fabian 
Fritzer. Acht Ehrenamtliche 
wurden stellvertretend für eine 
weitaus größere Zahl von Men-
schen mit dem „dm-Preis für 
Engagement“ der Initiative „Helfer-
Herzen“ in der Region Mittelrhein-
Lahn-Taunus gewürdigt. 

Auch Fabian von der Kindergruppe 
„Manfred Mistkäfer“ in Koblenz 
erhielt als Anerkennung für her-
ausragende Leistung eine eigens 
von der Karlsruher Majolika-
Künstlerin Hannelore Langhans 
gestaltete Skulptur. Außerdem 
erhielten alle Geehrten vom dm-
drogerie Markt insgesamt eine 

Unterstützung in Höhe von 8000 
Euro.  

Unsere 2. Mannschaft hat eben-
falls am 15. September ihr 
erstes Vorrundenheimspiel aus-
getragen: Gegen die SG Koblenz-
Neuendorf musste man allerdings 
eine 2:7-Niederlage hinnehmen. 
Unsere Spieler Marcel Gast, 
Sebastian Görlitz, Lutz Wilcke, 
Helmut Jellinek und Jarek Sloka 
werden sich in der 1. Freizeit-
klasse Staffel „B“ mit sehr starken 
Mannschaften messen müssen. 
Der Klassenerhalt ist daher unser 
vorrangiges Ziel.

Am 25. August absolvierten wir ein 
Freundschaftsspiel zur Vorberei-
tung auf die anstehenden Meister-
schaftsspiele zu Hause gegen den 
ASV 1922 Niederelbert. Niederel-
bert spielt in der 2. Kreis-klasse 
Staffel A. Da uns urlaubs- und 
krankheitsbedingt leider nur drei 
Spieler aus der 2. Mannschaft 
zur Verfügung standen, half uns 
Roberto van der Gang als vierter 
Spieler aus. Mit Roberto als Ver-
stärkung gewannen wir das Spiel 
mit 7:1.

Erfreulicherweise haben wir nach 
zweieinhalb Jahren Pause wieder 
eine Jugendmannschaft in der 3. 

Kreisklasse gemeldet. Folgende 
Spieler stehen für die kommende 
Saison zum Einsatz zur Verfügung: 
Max Meyer, Alexander Krauss, 
Justus Baumgart, Eric Janowski, 
Marco Teske, Tom Schäfer. 

Am 17. Juli veranstaltete unser 
Jugendtrainer Markus Ebbing-
haus mit Erfolg die erste Jugend-
vereinsmeisterschaft des VfR 
Eintracht Koblenz. 16 Jugendliche 
nahmen an der Meisterschaft 
teil. Vereinsmeister wurde Max 
Meyer, Vizemeister wurde Alex-
ander Krauß. Den dritten Rang 
belegten Justus Baumgart und 
Dominik Weber. Den genannten 
Spielern gratuliere ich zu ihrem 
tollen Erfolg. 

Ich wünsche mir aber auch, dass 
alle Jugendlichen weiterhin mit 
Freude und Begeisterung am 
Training teilnehmen. Ein besonde-
res Lob möchte ich daher noch 
unserem Jugendtrainer Markus 
Ebbinghaus für sein Engagement 
aussprechen.

Allen Beteiligten wünsche ich für 
die neue Saison viel Erfolg und 
alles Gute.

Lutz Wilcke  

Tischtennis

Abteilungsleiter

Lutz Wilcke

Wepeling-Hole-
Straße 5

56075 Koblenz

Telefon: 
0261/54582

E-Mail: 
lwilcke@superkabel.de
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Die Teilnehmerinnnen und Teilnehmer die erste Tischtennis-
Jugendvereinsmeisterschaft des VfR Eintracht Koblenz. waren mit 
viel Spaß dabei, so auch (Foto unten von links) Sieger Max Meyer,  
die gemeinsamen Dritten Justus Baumgart und Dominik Weber 
sowie der Zweitplatzierte Alexander Krauß.

Er sicherte sich am Ende 
den Turniersieg und durfte 
sich über einen Pokal und 
eine Urkunde freuen: Max 
Meyer (Foto oben) gewann 
die erste Tischtennis-
Jugendvereinsmeister-
schaft des VfR Eintracht 
Koblenz. Insgesamt 16 
Kinder hatten am Turnier 
teilgenommen.



SPORT-REPORT DES VfR EINTRACHT KOBLENZ e.V.		  AUSGABE 03/14	 SEITE 26

Liebe Sportfreunde,

die lange Pause, bedingt durch die 
Sommerferien, ist zu Ende, und 
alle Übungsleiter haben ihr Kurs-
angebot wieder aufgenommen. 
Nach wie vor sind alle unsere 
Kurse beliebt, und wir können 
dank unserer speziell ausgebilde-
ten Übungsleiter/Übungsleiterin-
nen den qualitativ hochwertigen 
Gesundheitssport gewährleisten 
und somit immer wieder neue Mit-
glieder gewinnen.

Neu ist der Aqua-Fitness-Kurs in 
unserem Hallenbad auf der Kart-
hause. Hier startete Ute Müllers 
erstmals am 08. und 10. Sep-
tember ihre Wassergymnastik 
für Damen und Herren. Zweimal 
wöchentlich hat uns das Sport- 
und Bäderamt die Möglichkeit 
gegeben, unser Trainingsangebot 
hier zu verwirklichen. Die Stun-
den finden jeweils montags und 
mittwochs in der Zeit von 20 bis 
21 Uhr statt.

Erfreulicherweise wurde der Kurs 
mehr als gut angenommen, und 
außer den bereits bestehenden 
Teilnehmern konnten wir einige 
Neuanmeldungen verzeichnen, 
sodass der Montagskurs mitt-
lerweile ausgebucht ist. Auch 
der Mittwochskurs ist schon 
sehr gut besucht – sollte jedoch 

noch Interesse bestehen, so bitte 
ich Sie, erst Kontakt mit Frau 
Müllers aufzunehmen (Telefon: 
0261/52312). Sie verwaltet die 
Teilnehmer- bzw. Warteliste und 
wird Ihnen gern Auskunft geben 
können. Für die Teilnahme am 
Aqua-Fitness wird neben der Mit-
gliedschaft ein Zusatzbeitrag in 
Höhe von 30,00 Euro pro Quartal 
fällig. In den Ferien finden die Kurse 
nicht statt, da in dieser Zeit War-
tungsarbeiten am Schwimmbad 
durch das Sport- und Bäderamt 
durchgeführt werden.

Bedingt durch den Aqua-Fitness-
Kurs am Mittwoch musste Ute 
Müllers mit Ihrem „Er und Sie“ 
Aktiv-Angebot in die Sporthalle der 
Grundschule auf der Altkarthause 
ausweichen. Leider konnten wir 
hier nicht alle Teilnehmer glück-
lich machen, da das Sportangebot 
um eine Stunde vorverlegt wurde, 

damit Ute im Anschluss an diese 
Stunde sofort wieder zurück ins 
Hallenbad fahren kann. Wir bitten 
hier um Verständnis. Ich denke 
jedoch, dass Ute hier alles möglich 
macht, um ihre Teilnehmer zufrie-
den zu stellen.

Zum Schluss möchte ich noch 
darauf hinweisen, dass unser 
nächster Übungsleitertreff am 
10. Oktober um 20 Uhr bei Costa 
stattfindet. Macht euch schon mal 
Gedanken und Notizen, was euch 
auf der Seele liegt. Ich freue mich 
auf euer Kommen.

In diesem Sinne wünsche ich allen 
Sportbegeisterten eine schöne 
Herbstzeit.

Viele Grüße
Ruth Wagner

Turnen

Abteilungsleiterin

Ruth Wagner

Kiefernweg 27 

56075 Koblenz

Telefon: 
0261/56684

E-Mail: wagner-ruth@
t-online.de

ANZEIGE
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Grillfest der Sport-
abzeichengruppe 
im August

Die Sportabzeichen-
gruppe konnte am 
11. August ihr dies-
jähriges Grillfest 
ohne erneuten 
Anlauf durchfüh-
ren, denn im letzten 
Jahr hat uns der 
Regen bei unserem 
ersten Versuch den 
berühmten Strich 
durch die Rechnung 
gemacht!

Umso schöner war es in diesem 
Jahr bei herrlichem Sonnen-
schein und in gemütlicher Runde. 
Natürlich werden bei einem sol-
chen Zusammensein – und dem 
sogenannten “small talk” – auch 
die Zwischenergebnisse der DSA-
Gruppe kommuniziert. 

An und für sich gab es nur zufrie-
dene Gesichter, denn die meisten 
Aspiranten sind in ihrer Abnahme 
der erforderlichen Disziplinen für 
das Deutsche Sportabzeichen 
schon sehr weit und haben bald 
die Qualifikationen dafür erreicht 
– einige wenige haben das dies-
jährige „Goldene” Sportabzeichen 
bereits in der Tasche!

Wesentlich haben unsere beiden 
Grillmeister, Werner Biallaß und 
Siegmar Dietrich, zum gemüt-
lichen Beisammensein beige-
tragen, denn alles Grillgut wurde 
natürlich von den beiden zube-
reitet – dafür besten Dank!

Helmut Skalicky

ANZEIGE
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BITTE IN DRUCKBUCHSTABEN AUSFÜLLEN! 
 
................................................... ................................................................ 
(Name/Vorname) (Straße/Hausnr.) 
 
o männlich   o weiblich ................................................................ 
 (PLZ/Wohnort) 
 
An den ................................................................ 
VfR Eintracht Koblenz e.V. (Telefon) 
Konrad-Zuse-Straße 2  
56075 Koblenz …………………………………………………… 
 (E-Mail-Adresse) 
 
                                    A U F N A H M E A N T R A G                                       

 
gültig ab (vom Übungs- oder Abteilungsleiter ausfüllen): 01/_____/________ 

Hiermit beantrage ich für die nachstehend aufgeführte(n) Person(en) die Aufnahme in den VfR Eintracht Koblenz e.V. 

1.   ............................................................................................................Geburtsdatum: ............................ 

2.   ............................................................................................................Geburtsdatum: ............................ 

3.   ............................................................................................................Geburtsdatum: ............................ 
Gewünschte Sportabteilung (bitte ankreuzen; bei mehreren Abteilungen Hauptabteilung bitte unterstreichen): 
01 Badminton o 12 Fußball o 52 Tischtennis o 51 Tennis o 
53 Turnen o 61 Schach o 62 Ski o 55  Boule     o 
Folgende Familienmitglieder sind bereits Mitglied im VfR: 
 
|_________________________| |_________________________| |_________________________| 
Aufnahmegebühr: einmalige Erhebung pro Person  €     5,00 
monatl. Beitrag: Jugendliche bis 18 Jahre/Person  €     6,00 
 Erwachsene über 18 Jahre/Person  €     9,50 
 Familien (Vater, Mutter, mindestens 1 minderjähriges Kind) €   16,00 
 Mutter und Kind Turnen  €     8,00 
zusätzlicher Abteilungsbeitrag Badminton  €     1,00 
zusätzlicher Abteilungsbeitrag Tennis  €     6,00 (Jugendliche) 
   €     8,50 (Erwachsene) 
Die Mitgliedschaft in der Abteilung Tennis ist frühestens nach einem Jahr kündbar. Die Kündigungsfrist für alle 
Abteilungen beträgt 4 Wochen zum Quartalsende. 
                                         
............................                                                   .......................................................................... 
(Datum)                                                           (Unterschrift, bei Jugendlichen des gesetzlichen Vertreters) 
________________________________________________________________________________ 

L A S T S C H R I F T E N M A N D A T 
Ich ermächtige den VfR Eintracht Koblenz e.V., Zahlungen von meinem Konto mittels Lastschrift einzuziehen. 
Zugleich weise ich mein Kreditinstitut an, die vom VfR Eintracht Koblenz e.V. auf mein Konto gezogenen 
Lastschriften einzulösen. Dabei handelt es sich um die einmalige Aufnahmegebühr und den monatlichen Beitrag, 
der jeweils für 3 Monate im Voraus am 2. Januar, 1. April, 1. Juli und 1. Oktober eingezogen wird. 

 

................................................... ........................................................................................................... 
(Name des Konto-Inhabers) (IBAN)  
 

...................................................                    bei: ..................................................................................... 
(BIC) 

...................................... .................................................................................. 
(Datum) (Unterschrift des Konto-Inhabers) 
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BITTE IN DRUCKBUCHSTABEN AUSFÜLLEN! 
 
................................................... ............................................................. 
(Name/Vorname) (Straße/Hausnr.) 

 

................................................... ............................................................. 

(Geburtsdatum) (PLZ/Wohnort) 

 
o männlich     o weiblich   ............................................................. 

 (Telefon) 
  

 ............................................................. 
 (E-Mail-Adresse / falls vorhanden) 
An den   
VfR Eintracht Koblenz e.V. 
Konrad-Zuse-Straße 2 
56075 Koblenz 
 

Ä N D E R U N G S M I T T E I L U N G 
 
 

gültig ab (vom Übungs- oder Abteilungsleiter ausfüllen): 01/_____/________ 
 
Ich bin Vereinsmitglied - Mitgl.-Nr.: ......................................... 
 
und gehöre folgender Abteilung an: ......................................... 
 
Ich bitte um folgende  Änderung o 
 Ergänzung o 
 
Zutreffendes bitte ankreuzen: 
o Änderung Anschrift (neu wie oben) 
 
o Neue Bankverbindung: IBAN: ..................................................................................................................... 
 
 BIC: ........................................................ bei: ......................................................... 
 
o Abteilungszugehörigkeit zusätzlich (bei Turnen Übungsleiter angeben): ....................................... 
 
o Änderung Abteilungszugehörigkeit (bei Turnen Übungsleiter angeben): 
 
 streichen Abteilung: ........................................................................................................................ 
 
 dafür neue Abteilung: ...................................................................................................................... 
 
o sonstiges: ........................................................................................................................................ 
 
 
......................................                                    .................................................................................. 
(Datum)                                                      (Unterschrift, bei Jugendlichen des gesetzlichen Vertreters) 
 
Die Kennziffern für Abteilungszugehörigkeit lauten: 
01 Badminton  12 Fußball  51 Tennis  52 Tischtennis 
53 Turnen  61 Schach  62 Ski  55  Boule 
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                                       Trainingszeiten VfR Eintracht Koblenz

Abteilung Tag von bis Art Halle Übungsleiter Telefon
Badminton Di 18.00 20.00 Bambini Große Halle (2 Drittel) Jens Gebauer 39454889

Mi 18.00 20.00 Jugend Große Halle Jens Gebauer 39454889

Mi 20.00 22.00 Senioren Große Halle Jann Christians 52551

Fr 20.00 22.00 Senioren Große + kleine Halle Jann Christians 52551

Boule Di Ab 17.00 Jedermann Boulodrom Edith Solsbacher 9524213

Fr Ab 17.00 Jedermann Boulodrom Edith Solsbacher 9524213

Fußball Fr 18.00 20.00 Rotation E1-, F-, D1-, D2-Jugend Große + kleine Halle Martin Hemmersbach 0172/6827446

Schach
Di 16.00 17.00 Jugend, 2. Stufe Vereinshaus Tennisanlage Kai Mailitis 06772/969703

Di 17.00 18.30 Anfänger Vereinshaus Tennisanlage Kai Mailitis 06772/969703

Di 17.00 18.30 Jugend, 3. und 4. Stufe Vereinshaus Tennisanlage Kai Mailitis 06772/969703

Kai Mailitis

Do 17.00 18.00 Jugend, 2. Stufe (Gruppe B) Vereinshaus Tennisanlage Friedhelm Freise 06742/2892

Erwachsenentraining (Termine im 

Clubhaus oder auf der Web-Seite

Fördertraining Jugend, 5. Stufe 

(Termine: Clubhaus/Internet)
Einmal pro Fördergruppe Jugend, 2. Stufe
Monat (Termine beim Jugendleiter)

Ski Di 20.00 22.00 Skigymnastik Kleine Halle Dieter Jahn 02624/6638

Tennis Alle Klassen auf Anfrage Tennisanlage

Tischtennis Mo 18.00 22.00 Herren / Damen Kleine Halle Lutz Wilcke 54582

Di 18.00 20.00 Schüler / Jugend Kleine Halle Markus Ebbinghaus 0151/24006949

Mi 18.00 22.00 Herren / Damen Kleine Halle Lutz Wilcke 54582

Do 18.00 20.00 Schüler / Jugend Kleine Halle Markus Ebbinghaus 0151/24006949

Turnen Mo 18.00 19.00 Step Aerobic (Anfänger m. Grundkenntn.) GS Neukarthause Simone Müller 27680

Mo 18.00 19.00 Gymnastik (Sportabzeichen; ab Mai) Sportplatz Birgit Höser 56209

Mo 19.00 19.45 Funktionelles Training (intensiv) GS Neukarthause Simone Müller 27680

Mo 19.15 21.15 Taiji Gymnastikhalle Harry Gröning 51270

Di 15.00 offen Walking Frauen und Männer Remstecken Birgit Höser 56209

Di 16.00 17.00 Kinderturnen ab 4 Jahren GS Neukarthause Johanna Nolte 57898

Di 17.00 18.00 Kinderturnen ab 5 Jahren GS Neukarthause Johanna Nolte 57898

Di 18.00 19.00 Step-Aerobic für Fortgeschrittene GS Neukarthause Ruth Wagner 56684

Di 19.30 20.30 Damengymnastik Gymnastikhalle Ute Müllers 52312

Mi 18.00 19.00 "Fit und Fun" und Aerobic GS Altkarthause Fabienne Bärtges 2919643

Mi 19.00 21.00 Tanzsport Conlog Arena, Oberwerth Rebecca Köster 29670220

Mi 20.00 21.00 Er und sie aktiv Gymnastikhalle Ute Müllers 52312

Do 15.00 16.00 Eltern-Kindeturnen 2-4 Jahre GS Altkarthause Sandra Hürter 56630

Do 16.00 17.00 Eltern-Kindeturnen 2-4 Jahre GS Altkarthause Sandra Hürter 56630

Do 18.00 19.00 Zumba GS Neukarthause Kristina Wagner 56684

Do 18.00 19.00 Rücken-Wirbelsäulengymnastik Gymnastikhalle Ute Müllers 52312

Do 19.00 20.00 Bauch Beine Po + Rücken GS Neukarthause Simone Müller 27680

Do 20.00 22.00 Jedermänner Kleine Halle Norbert Kopp 51867

Fr 15.00 offen Walking Frauen und Männer Remstecken Birgit Höser 56209

Fr 17.30 19.30 Aqua Fitness Schwimmhalle Oberwerth Ute Müllers 52312

09.00 13.00 Vereinshaus Tennisanlage Friedhelm Freise 06742/2892

06742/2892

Do 18.00 20.00 Vereinshaus Tennisanlage Friedhelm Freise 06742/2892

14-tätig     
abwechselnd Do 18.00 20.00 Vereinshaus Tennisanlage Friedhelm Freise

Sa

Vereinshaus Tennisanlage 06772/969703

Di 19.00 open end Jedermann Vereinshaus Tennisanlage Marcus Bur 9822116

Di 18.30 20.00 Jugend, 5. Stufe

Im Sommer keine Nutzung der Hallenzeiten durch die Fußballabteilung.

Die Trainingszeiten in der „Lions-Arena“ auf der Karthause finden Sie im Internet unter www.vfr-lions-for-
goal.de






